
Eltern-Schüler-Brief vom 16.12.2025 

Gute Wünsche zum Fest und zum neuen Jahr - erste Informationen für 2026 
 
 
Liebe Eltern, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
Die Arbeiten von Lisa Ecke und Marisol Niederstraßer – entstanden im Kunstunterricht - haben 
den Impuls für unseren diesjährigen Weihnachtsgruß gegeben: 
 
Sehnsucht nach Menschlichkeit und Zuversicht 
 

Bald nachdem ihr durch den Engel die 

Geburt Jesu verheißen wurde, macht 

Maria sich auf den Weg ins Bergland. Im 

Haus des Zacharias will sie ihre 

Verwandte Elisabeth treffen, die selbst 

schwanger mit dem Kind ist, das später 

Johannes der Täufer genannt wird. 

Elisabeth begrüßt Maria als „Mutter 

meines Herrn“ und das Kind in ihrem Leib 

hüpft voller Freude. Den Gruß der 

Elisabeth erwidert Maria mit dem 

Loblied, das viele als „Magnificat“ 

kennen: „Meine Seele preist die Größe 

des Herrn, und mein Geist jubelt über 

Gott, meinen Retter.“ 

So erzählt es der Evangelist Lukas gleich 

zu Beginn seines Evangeliums. 

Der Jubel über Gottes Zuwendung, der 

aus dem alten Lobpreis erklingt, scheint 

in unseren Tagen Verschwörungs-

phantasien, völkisch-nationalen Welt-

sichten, Social-Web-Kampagnen, Fake-

News und gefühlten Wahrheiten zu 

weichen. 

Sorgen und Ängste lassen Fenster und 

Türen verschlossen, die Botin einer erfüllten Zukunft „abgeblitzt“ aus dem Bergland umkehren. 

So könnte die Bildsprache unseres Motivs gelesen werden. 

 

Was aber wäre, wenn diese Maria, bei der Gottes Erbarmen einst landen konnte, auf uns zukäme? 

Was aber wäre, wenn Gottes Angebot, die von ihr besungene Zuwendung Gottes, uns gälte: weil wir 

mit unserer Sehnsucht nach Menschlichkeit und Zuversicht, nach Gerechtigkeit und Frieden gesehen 

werden! 

 

 

Wir wünschen Ihnen und Euch 

 

gesegnete Weihnachten 

und 

ein gutes Jahr 2026. 

  



Schulinterne Lehrerfortbildung (SchiLf) – Am 07.01.2026 beginnt die Arbeit des Kollegiums mit einer 

schulinternen Lehrerfortbildung. Für die Schülerinnen und Schüler aller Jahrgänge ist dieser erste 

Mittwoch im neuen Jahr Studientag. Der SchiLf-Tag gibt den Fachschaften eine zeitliche Ressource, an 

verschiedenen Projekten der Unterrichtsentwicklung zu arbeiten. Neben der gemeinsamen Planung 

von Unterrichtssequenzen geht es um abgestimmte Klassenarbeits- und Klausurersatzleistungen, um 

den Einsatz digitaler Tools im Fachunterricht, um neue Experimente im naturwissenschaftlichen 

Unterricht, die Planung einer ökologischen Exkursion, die Reflexion und Weiterentwicklung eines 

fächerverbindenden Unterrichtsprojekts, den Beutelsbacher Konsens in Zeiten eines 

„Neutralitätsdrucks von außen“. 

Der Unterricht für die Schülerinnen und Schüler des ELG beginnt im neuen Jahr am 08.01.2026. 

Am 08. und 09. Januar absolvieren die Schülerinnen und Schüler des 10. Jahrgangs eine Sprechprüfung 

als Klassenarbeitsersatzleistung im Fach Englisch. Bereits zum dritten Mal führt die Fachschaft dieses 

aufwendige Prüfungsformat durch, in dem kommunikative Kompetenzen im Mittelpunkt stehen. Für 

den 10. Jahrgang findet an beiden Tagen Unterricht nach Plan statt. Die Schülerinnen und Schüler 

kennen ihren Prüfungsplan und verlassen jeweils paarweise für ca. 30 Minuten den Unterricht. 

Unser Medienkompetenzteam bietet für die Jahrgänge 5 bis 7 am 20.01.2026 um 18:00 Uhr einen 

Medienelternabend an. Das Thema des Abends lautet „Bildschirmzeit – von Gaming bis TikTok". Nach 

einem Impulsvortrag sollen in zwei Runden thematische Fragestellungen aus der Elternschaft 

aufgenommen werden. Dafür stehen - wie beim letzten Medienelternabend - die medienpädagogische 

Beraterin Frau Chu Tan wie Mitarbeitende der Digitalassistenz des Landes und der 

Landesmedienanstalt bereit. 

Tilmann Röhrig liest aus seinem Erich-Kästner-Roman – 21.01.2026, 18.30 Uhr, Aula des ELG. 

Deutsch-deutscher Austausch 2026 - Der jüngste deutsch-deutsche Austausch liegt erst wenige 

Wochen zurück (siehe Bericht auf der Homepage) und schon laufen die Vorbereitungen für den 

kommenden. Diesmal steht die deutsche Teilung im Mittelpunkt unserer geschichtlichen Zeitreise, die 

die Schülerinnen und Schüler beider Gymnasien unter anderem nach Pforzheim, Helmstedt, Berlin und 

Leipzig führen wird. 

Der Austausch beginnt am 09.10.2026 bei unserem Partnergymnasium in Gerlingen und endet am 

16.10.2026 in Halle. Schülerinnen und Schüler der jetzigen Klassenstufe 9, die gemeinsam mit den 

Gerlingern eine Woche deutsch-deutsche Geschichte hautnah erleben möchten, können sich ab sofort 

bei Frau Blaschke und Herrn Scheibe per Mail – uta.blaschke@ess-elisabeth.de oder 

martin.scheibe@ess-elisabeth.de - bewerben. 

 

Kurze Nachlese zum Elisabeth-Tag 2025 - Die Kollekte während des Gottesdienstes erbrachte 399,47 

€, die über den halleschen Verein Mwana Wange an unsere Partnerschule in Ntuusi/Uganda fließen. 

Sinti-Mausoleum Osendorf - Zum Elisabeth-Tag am 

14.11.2025 konnten Schülerinnen und Schüler des 

Elisabeth-Gymnasiums beim Einhausen des Denkmals 

mithelfen. Daneben entsorgten sie Gestrüpp und 

Baumwurzeln in Containern.  

„Diese Aktion war etwas ganz Besonderes“, schreibt 

unsere Projektleiterin Heike Böltzig. „Wir hatten jetzt 

wirklich das Gefühl, die Grabstätte im besten Sinne des 

Wortes unter Schutz zu stellen.“ 

 

Für die Schulleitung  

 

Hans-Michael Mingenbach 

Schulleiter 
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